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Pressemitteilung          31.03.2011 

Bayern wieder beste Personaldienstleister 
Thüringer Unternehmen FIS aus Gera auf Platz 2 

 

Zum zweiten Mal gewinnt die DO- Professional Services GmbH in Gilching, eine Dornier 

Ausgründung die als spezialisierter Personaldienstleister für die Luftfahrt europaweit aktiv ist, den 

Titel „Bundessieger“ im Wettbewerb „Deutschlands Beste Personaldienstleister“.  

 

Das Unternehmen erreichte 

91,10 % der maximal 

möglichen Punktzahl (nach 

81,17% im Jahr 2010). 

Schon im Vorjahr hatte das 

Unternehmen erklärt, sich 

auf seinem Erfolg nicht 

ausruhen zu wollen. Dieses 

Versprechen wurde gehalten. 

Aufgrund der 

dokumentierten 

Anstrengungen in der 

Mitarbeiterfortbildung und –

entwicklung durch die 

unternehmenseigene DO-Pro 

Akademie und das 

Personalentwicklungstool 

DO-Pro Dialog wurde die 

Urkunde sogar „mit 

Auszeichnung“ und 5 

Sternen verliehen. 

 

Die FIS Fachpersonal 

Service GmbH aus Gera 

belegte mit einem Ergebnis 

von 84,54 % „nur“ den 2. 

Platz, erzielte damit aber ein 

besseres Ergebnis als der 

Sieger im Wettbewerb 2010. 

 

Der Wettbewerb 

„Deutschlands Beste 

Personaldienstleister“ wird 

vom Benrather Institut für 

kulturelle Studien 

unabhängig durchgeführt. 

70% der Bewertung machen 

die anonyme Befragung von 

Kunden und Mitarbeitern der 

Unternehmen aus, 30% der 

Punkte werden durch 

Auswertung von 

Unternehmensdaten (nach 

Kriterien wie z.B. Anteil der 

übertariflichen Einkommen, 

durchschnittliche 

Betriebszugehörigkeit, 

Maßnahmen der 

Arbeitssicherheit und 

Engagement in der 

Fortbildung) vergeben. 

Sinn des Wettbewerbs ist die 

Standortbestimmung für die 

teilnehmenden 

Unternehmen, mit dem 

gleichzeitig verliehenen 

Siegel aber auch die 

Einführung eines 

Merkmales, an dem Kunden 

und Bewerber das 

Qualitätsniveau eines 

Personaldienstleisters 

erkennen können. 

 

Instituts-Geschäftsführer Kai 

Cordt: „Wir hatten bei der 

Konzeption des Wettbewerbs 

nicht daran geglaubt, jemals 

ein Siegel mit Auszeichnung 

vergeben zu können. Das 

dies nun schon im zweiten 

Jahr möglich ist hat mich 

überrascht. Auch, daß der 

zweitplazierte Teilnehmer in 

diesem Jahr besser lag als 

der Sieger im Letzten zeigt: 

es gibt engagierte 

Personaldienstleister die für 

ihre Mitarbeiter eine echte 

Chance darstellen und denen 

der Ruf der Branche nicht 

gerecht wird." 

 


